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2.Klassen 
(26.-30.September 2011) 

 
6.Klassen 
(07.-11.Mai 2012) 

Sozialkompetenzen 
erweitern 

- Aspekte europäischer Kultur 
in den verschiedenen Ländern 
kennenlernen 
-  Studienfahrten mit 
fachwissenschaftlichem, 
literarischem und kulturellem 
Hintergrund 

4.-5.Klassen 
Jedes zweite Jahr, 
nächste Studienfahrt 
im Mai 2013 
 

-die römische Kultur 
hautnah erleben 
-kulturelle und    
geografische Aspekte 
der europäischen 
Länder kennenlernen 

-Klassengemeinschaft 
stärken 
-Kulturaspekte Europas 
erleben  
-neue Städte und 
Länder kennenlernen     

Klassenreisen/Studienreisen mit 
anspruchsvollen und 
vielseitigen Programmen helfen den 
Schülern: 

- Deutschland und Europa besser 
kennenzulernen 

- soziale Kompetenzen zu 
erweitern 

- Fremdsprachen aktiv 
anzuwenden 

- wissenschaftliche 
Fachkenntnisse zu erwerben. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                               
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                   

• Gruppe (HS2)  
 
- S2 Klassenfahrten finden im 
Septenber statt. 
-Im September ist es leichter, freie 
Plätze in Jugendherbergen zu finden, 
da die bayrischen Klassen in dieser 
Zeit nicht fahren. 
HS2 vs. HS3 
- in HS2. ist es leichter, die Schüler zu 
führen, da sie zu Anfang der S2 noch 
nicht so stark in der Pubertät sind. 
In S2 sind mehr Lehrer verfügbar, da 
es noch SCH (Human Science) in der 
Muttersprache gibt. 
-Klassen sind beim Schuljahres-
wechsel S1 zu S2 stabiler. 
- Geeignete Zielorte lassen sich   in 
den Naturlandschaften 
Deutschlands finden. Sie sollen 
Möglichkeiten für Ausflüge und 
Besichtigungen bieten. 
Für die Schüler der S2 soll das 
Programm interessant und 
lehrreich sein und auch 
ausreichend sportliche Angebote 
beinhalten.  
-Die Schüler sollen ihren 
Zusammenhalt als Klassen-
gemeinschaft stärken und neue 
Freundschaften aufbauen.  

• Gruppe (HS6) 
-S6 Studienfahrten finden im Frühjahr (vorzugsweise im 
Mai) statt.  
Angebot von Reisezielen und Wahlverfahren für S6: 
-Thematik der Reise muss präzise als Studienfahrt 
formuliert werden. 
-Pädagogischer, fachwissenschaftlicher und 
europäischer Aspekt muss vertieft werden 
(Lehrplanbezug) 
-Idealerweise Kursfahrten, die aber durch die 
Kurskonzeption und die Besonderheiten der Schule 
schwer umzusetzen sind. 
- Schüler können Reiseziele vorschlagen. 
- Schüler sollen ihre Entscheidung primär vom Inhalt 
der Reise und nicht vom Reiseziel abhängig machen. 
-Thema der Reise soll im Vordergrund stehen, nicht 
das Reiseziel (kann auch in Deutschland liegen) 
-Während der Informationsstunde für die Schüler ist 
eine mündliche und schriftliche Darstellung der 
Reiseziele wie auch eine Präsentation mit Hilfe von 
Medien möglich. Der Eindruck einer Urlaubsreise muss 
vermieden werden. 
-Kulturelle und fachwissenschaftliche Aspekte sollen im 
Vordergrund stehen. 
-Einer der teilnehmenden Lehrer  sollte in der S6 
unterrichten. 
- Im Vorjahr sollten die Lehrer schon  ihre Vorschläge 
für mögliche Reiseziele machen. 
 
- Die Schulleitung behält sich vor, über das Angebot zu 
entscheiden. 
. 

• Gruppe (HS4-5) 
Lateinische Gruppe. 
Die Fahrt wird jedes 2. Jahr 
nur für die Schüler, die 
Latein lernen, organisiert.

• Gültig für alle Gruppen: 
-Die Regelungen von 2007 (vom 
Erziehungsrat einstimmig ange-
nommen) werden  jährlich über-
arbeitet. 
-Seit 2007 werden pro Schüler 10€ in 
den Sozialfond eingezahlt. 
-Seit 2008 werden Klassenreisen von 
den Lehrern abgerechnet und von der 
Schule verwaltet. 
-Seit 2009 Übernahme von 
zusätzlichen Kosten durch die Eltern 
bei unvorhersehbaren Ereignissen 
verursacht durch höhere Gewalt 
-Nicht mitfahrende Schüler erhalten von 
jedem Fachlehrer Arbeitsaufträge und 
werden nach Stundenplan zur Schule 
kommen. 
 -Evaluierung 
- Seit 2011 werden nach der Reise 
Fragebögen  an teilnehmende Schüler 
ausgeteilt. 
- Bericht an den Direktor der Schule 
 

Verbesserungen der Klassenfahrt-Organisation:  
 

Stand Januar   2011 



 


